
Algorithmen und Programmierung  
 
12. Aufgabenblatt 
 
Aufgabe 12.1  

 
Reduzieren Sie die folgenden Lambda-Ausdrücke. Hinweise: Manche Klammern sind nicht notwendig, 
andere, die nicht notwendig erscheinen, aber schon.  

a. (((λx.λy.(yx))(λp.λq.p))(λi.i))  
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b. ((((((λx.λy.λz.(xy))z))(λf.λa.(fa)))(λi.i))(λj.j)) 
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z ist das erste Argument! => Renaming erforderlich! 
 

c. (λh.(((λa.λf.(fa))h)h)(λf.(ff))) 
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λh hat kein Argument => Reduktion beginnt innen => h's sind Argumente! 
 

d. ((((λf.λg.λx.(f(gx)))(λs.(ss)))(λa.λb.b))(λx.λy.x)) 
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e. ((λp.((λq.(pq))((λx.x)(λa.λb.a))))(λk.k))  
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Aufgabe 12.2  
 
 

Siehe Parser auf Veranstaltungsseite 
 
 

Aufgabe 12.3 
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¥ ist a False, dann ist das Ergebnis von  der Wert von b 
Aus den Beobachtungen folgt die Formel 
 

 
 
 

Ein anderer  Ansatz baut auf der  logischen €quivalenz auf: 
 

 
 

Die Formel lŠsst sich mit den Makros aus der  Vorlesung aufschreiben als 
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